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KuL-Studie 2006/2007: Trend zum professionellen Controlling bestätigt 
 
Deutscher Mittelstand setzt auf Optimierung der Planungs- und Controlling-Software 

 
Köln, 23. Januar 2007.  Im Controlling setzt der deutsche Mittelstand zunehmend auf pro-

fessionelle Software-Lösungen: Diesen Trend bestätigt die aktuelle KuL-Studie 2006/2007, 

die von der herstellerunabhängigen Kölner IT-Unternehmensberatung KONZEPT & 

LÖSUNG jährlich durchgeführt wird und bundesweit als wichtiger Branchenindikator gilt. Da-

nach führen 97 Prozent aller befragten Firmen eine regelmäßige Unternehmensplanung 

durch. 37 Prozent nutzen dafür standardisierte Controlling-Software. „Der Markt ist am Be-

ginn einer Konsolidierungsphase“, urteilt Dirk Blech, Geschäftsführer von KONZEPT & 

LÖSUNG. „Neuanschaffungen stehen momentan ein bißchen weniger im Vordergrund. Dies 

liegt daran, dass gerade im vergangenen Jahr viele Firmen in die Ablösung von Excel und 

die Anschaffung standardisierter Controlling-Software investiert haben. Die neue Herausfor-

derung für Unternehmen wie für Hersteller ist die Optimierung bestehender Controlling-

Systeme, um diese noch besser an betriebliche Anforderungen anzupassen“, so der Bran-

chenexperte zu den weiteren Ergebnissen. 

 

Zum fünften Mal hat KONZEPT & LÖSUNG mittelständische Unternehmen zum Einsatz von 

Controlling-Software befragt. Die Studie ist die einzige ihrer Art in Deutschland. An der dies-

jährigen Ausgabe nahmen im Online-Verfahren knapp 200 Unternehmen mit Umsätzen von 

bis zu 1,7 Milliarden Euro teil. „Die Teilnehmerzahl sowie die Unternehmensprofile ermögli-

chen einen repräsentativen Überblick über den Gesamtmarkt. Auffallend ist, dass sich dies-

mal verstärkt umsatzstarke, große Unternehmen beteiligt haben,“ erklärt der Kölner Wirt-

schaftswissenschaftler Prof. Dr. Norbert Szyperski, unter dessen Aufsicht die Daten ausge-

wertet wurden. „Das zeigt, unsere Marktanalyse für Controllingsysteme hat eine hohe Be-

deutung“, freut sich Dirk Blech.  
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Bedarf zur Umstellung auf Controlling-Software weiterhin hoch 

Eine zentrale Erkenntnis der Untersuchung: Tabellenkalkulationsprogramme wie MS Excel 

werden immer seltener als alleinige Controlling-Tools in Unternehmen eingesetzt. Lediglich 

25 Prozent der Studienteilnehmer gaben an, im Controlling ausschließlich mit solchen Pro-

grammen zu arbeiten. Aktuell gibt es noch viele – insbesondere größere - Betriebe, in denen 

Datenlieferanten wie Access, SAP oder BaaN ergänzt um die traditionelle Tabellenkalkulati-

on zu Controlling- und Planungszwecken eingesetzt werden. 22 Prozent der befragten Un-

ternehmen – im Vorjahr 16 Prozent – nutzen eine derartige Variante. „Allerdings haben ge-

nau diese Unternehmen erkannt,“ meint Geschäftsführer Blech, „dass sich Excel im Zusam-

menspiel mit Finanzbuchhaltungs- oder Kostenrechnungsprogrammen für ein professionelles 

Controlling auch wegen der ständig wachsenden Anforderungen kaum länger eignet, und 

sind bereit, in richtige Controlling-Tools zu investieren.“ Bei insgesamt 36 Prozent (Vorjahr 

32 Prozent) der befragten Unternehmen spielt die Tabellenkalkulationssoftware im Zusam-

menhang mit Access, SAP, BaaN oder einer Controlling-Software eine wesentliche Rolle. 

Die Zahl der Unternehmen, die ausschließlich professionelle Controlling-Software einsetzen, 

bleibt dagegen stabil bei um die 40 Prozent. 

 

Erweiterung und Modernisierung der Systemarchitektur im Fokus 

Insgesamt zeigt sich deutlich, dass der Einsatz professioneller Software-Lösungen im Mittel-

satz weiter an Bedeutung gewinnt. Dafür sprechen unter anderem die Zunahme an Mitarbei-

tern im Bereich Controlling sowie der deutliche Anstieg einer effizienten, weil quartalsweise 

abgewickelten Unternehmensplanung von 32 Prozent auf jetzt 36 Prozent. 



 
 

3 

 

53 Prozent der Nutzer setzen inzwischen auf integrierte Anwendungen aus Erfolgs-, Finanz- 

und Bilanzplanung. Aktuell ist die Bereitschaft der Unternehmen, in neue Controlling-

Software zu investieren, rückläufig. Nur noch 34 Prozent der befragten Mittelständler planen 

zur Zeit entsprechende Anschaffungen, im Vorjahr waren es 42 Prozent. „Wobei dies aber 

eine konsequente Marktbewegung ist“, erklärt Blech: „Die Zahl der Unternehmen, die in den 

vergangenen zwölf Monaten neue Programme angeschafft haben, ist deutlich gestiegen. 

Und diese Unternehmen fallen als Nachfrager neuer Systeme ungefähr für drei bis fünf Jahre 

aus“. Gleichzeitig kristallisieren sich die Erweiterung und Modernisierung (60 Prozent) sowie 

Veränderungen in der Unternehmensstruktur (35 Prozent) als wesentliche Gründe für Inves-

titionsentscheidungen in Controlling-Software deutlich heraus. 

 

Externe Beratung steht konstant vor starker Nachfrage 

Weiterhin wünscht sich fast die Hälfte der Firmen eine professionelle, herstellerunabhängige 

Beratung. 48 Prozent wollen auf das Know-how eines externen IT-Consultingpartners zu-

rückgreifen. „Auch dies ist ein deutliches Signal, das von unserer Studie ausgeht,“ sagt 

Blech: „Die Unternehmen wollen Lösungen, die ganz auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten sind 

und ihnen echte Vorteile im Wettbewerb bringen. Hier setzen sie auf das Wissen und die 

damit verbundene Betreuung durch spezialisierte Berater. Das ist sicher eine sinnvolle Ent-

scheidung.“ Im Gegensatz zu dieser Strategie stehen direkt von Herstellern durchgeführte 

Implementierungen. Diese sehen häufig die konsequente Anpassung der bestehenden Sys-

temlandschaft an ihre eigenen Programme vor. 

 
 
Zum Unternehmen: 
Die KONZEPT & LÖSUNG KuL Consulting GmbH ist ein unabhängiges Beratungsunternehmen für 
Unternehmenssteuerung. Die Gesellschaft bietet Auswahl-, Beratungs- und Implementierungs-
unterstützung zur Einführung von EDV-gestützten Unternehmensplanungs-, Business Intelligence-, 
Corporate Performance Measurement-, Reporting-, Konsolidierungs- und Controlling-Instrumenten. 
KONZEPT & LÖSUNG kann dabei auf eine umfassende Projekterfahrung mit allen marktgängigen 
Softwaresystemen zurückgreifen. Seit 1992 vertrauen namhafte Unternehmen wie beispielsweise 
Autobahn Tank & Rast GmbH & Co. KG, Deutsche Beteiligungs AG und Manpower GmbH bei der 
Realisierung ihrer Software-Lösung auf die Leistungen der bundesweittätigen Beratungsgesellschaft 
mit Standorten in Köln, Leipzig und Frankfurt am Main.  
  
Die komplette Studie kann zum Preis von € 50,- zzgl. Versandpauschale und MwSt. ange-  
fordert werden bei:  
  
KONZEPT & LÖSUNG KuL Consulting GmbH  
Leibnizpark 1  
51503 Köln/Rösrath  
Tel. 0 22 05/92 26 - 0  
Fax. 0 22 05/92 26 - 10  
eMail: info@KuL-online.de 


